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Diese Wochenichtverpassen

Ist Malerei nicht eine Qual?
„Ain’t Painting a Pain“ fragt
der Titel der Retrospektive
des amerikanischen Malers

Richard Jackson, die in der Villa Stuck
zu sehen ist. Allerdings nur bis Sonntag,
13. Oktober – die Qual hat also bald ein
Ende (Prinzregentenstraße 60).  AW

LETZTE CHANCE

Die Woche von
Philipp Weber
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SZEXTRA
KULTUR UND FREIZEIT IN MÜNCHEN UND BAYERN

Eine „satirische Magenspiegelung der
Gesellschaft“ nennt Philipp Weber sein
neues Programm, das er an zwei Aben-
den in dieser Woche in der Lach- und
Schießgesellschaft vorstellt. In „Futter –
streng verdaulich“ erhebt der studierte
Biologe den Verbraucherschutz zur hu-
moristischen Kunstform. R Seite 6

Beim siebten „Münchner Klimaherbst“
sollen mehr als 60 Veranstaltungen das
Bewusstsein für den Klimaschutz
schärfen.  R Seite 12

Wer denkt, Figurentheater sei was für
Kinder, den belehrt dieses Festival mit ei-
ner exquisiten Auswahl internationaler
Produktionen eines Besseren. Kenner
reißen sich um die Karten. R Seite 3

Seit 65 Jahren helfen die Spender des SZ-Adventskalenders bedürftigen Münchnern. Die
Süddeutsche Zeitung feiert dies am Samstag im Prinzregententheater mit einem Benefiz-
Gala-Konzert. Die Sopranistin Anna Prohaska, der Bariton Christian Gerhaher und das Sym-
phonieorchester des Bayerischen Rundfunks, unter der Leitung von Mariss Jansons, bieten
dazu ein großes, konzertantes Opernprogramm dar. Darunter „Rusalkas Lied an den Mond“
von Antonín Dvorák, Gustav Mahlers „Lieder eines fahrenden Gesellen“ und die Szene und
Kavatine der „Euryanthe“ von Carl Maria von Weber.  HER

Gala: 65 Jahre SZ-Adventskalender, Sa., 12. Okt., 19 Uhr, Prinzregententheater, 9 21 83 73 00
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R Münchner Klimaherbst

R Figurentheaterfestival

Speziell und doch nicht nur für Spezialis-
ten: Das Underdox Filmfest widmet sich
zum achten Mal dem filmischen Grenz-
gängertum zwischen Fiktion und Doku-
mentation. Und ist damit ganz am Puls
der Zeit. R Seite 1

E
in stinknormales Mädchen, das sich langweilt. Ein
Zirkusdirektor mit spärlichem Haarwuchs. Ein Ika-
rus mit löchrigen Flügeln. Ein blutarmer Boxer na-
mens Boum-Boum, dessen „Körper nur noch lebt,
weil seine Seele sich weigert, ihn zu verlassen“. Na,

das verspricht ja eine heitere Revue zu werden. „Quidam“ heißt
diese Show, was lateinischen Ursprungs ist und „Irgendeiner“
bedeutet. Das klingt erst einmal gar nicht nach Cirque du Soleil,
dem Sonnenkönig unter den Zirkussen, dem es ja sonst nicht
schneller, höher, weiter, bunter gehen kann. Bescheidenheit
war nie die Zier der kanadischen Kompanie. „Irgendeiner aus
der Masse“, das gilt im Normalfall nicht für die Künstler, son-
dern eher für die Zuschauer: Allein in diesem Jahr werden
13 Millionen Menschen eine der 20 Shows in aller Welt sehen.

Tatsächlich ist „Quidam“ ein besonderes Programm des
Cirque du Soleil, eines, das die Normalität bezwingen will. Die
Akrobaten tragen Alltagsklamotten in gebrochenen Farben aus
Jute, Leder, Leinen und – so steht es in den wie üblich sehr exak-
ten Stück-Beschreibungen – 42 verschiedenen Arten Baumwol-
le. Die 250 Kostüme sind freilich an die extremen Belastungen

angepasst. Alles ist düster, die Band muss fast blind ihre mal
rockigen, mal nahezu psychedelischen Stücke spielen.

Über die Arena spannt sich eine monolithische
Struktur, der Telepherique. An diesem riesi-

gen Aluminiumbogen fahren in zwei Gondeln die Artisten zu ih-
ren Arbeitsstätten. Das ist so schlicht wie beeindruckend. Und
da beginnt dann auch, begleitet von einer wahren Scheinwerfer-
Symphonie, das Spektakel, das sich erhebt über das Gewöhnli-
che. So wie das von seinen Eltern vernachlässigte Mädchen Zoe,
das wie Alice im Wunderland in eine Traumwelt abhaut, in der
es heraussticht aus der Anonymität. Auch die uralten zirzensi-
schen Künste inmitten der Hightech-Bühne sollen die stillen Be-
obachter auf den Rängen dazu bringen, gegen die eigene Lange-
weile aufzubegehren: Luftakrobatik in Seidentüchern, Spring-
seilhüpfer, Diabolo-Jongleure, „Wolkenschwinger“ beim Sturz
in die Tiefe oder die Menschenpyramide „Banquine“, die 1999
beim Zirkusfestival in Monte Carlo den Goldenen Clown erhielt.

„Quidam“ entstand 1996 und ist einer der Klassiker des Re-
gisseurs Franco Dragone wie auch „Saltimbanco“ oder „Aleg-
ria“, die in Leichtbauweise zu den Mehrzweckhallen der Welt
touren. Mit eigenem weißen Zelt gastiert der Cirque du Soleil
schon von 31. Januar an zwei Wochen lang wieder in München:
In „Kooza“ gibt es dann auf der Theresienwiese einen Taschen-
dieb, einen bösen Hund und „unausstehliche Touristen“ zu se-
hen – schon wieder Allerweltsfiguren.  MICHAEL ZIRNSTEIN

Cirque du Soleil, „Quidam“, Mi.-So., 16.-20. Okt., 20 Uhr (Sa. auch 16 Uhr,
So. 13 & 17 Uhr); Olympiahalle, 9 21 83 73 00

Ein amerikanischer Filmemacher reist
durch Indonesien auf der Suche nach
ehemaligen Mitgliedern der Todes-
schwadron. Sie sollen vor laufender Ka-
mera noch einmal vorspielen, wie sie in
den sechziger Jahren Regimegegner fol-
terten und ermordeten. Für Kulisse, Mas-
ke und Beleuchtung ist gesorgt, das Gen-
re dürfen die Akteure selbst wählen. Viel-
leicht sind sie ja Western-Fans oder eher
dem Mafiafilm zugetan. Die auf der Berli-

nale heiß diskutierte Dokumentation
The Act of Killing von Joshua Oppen-

heimer eröffnet das Festival „Under-
dox“ (Do., 10. Okt., 19 Uhr, Filmmu-

seum) und gibt den Ton des dies-
jährigen Programms an: Es geht
um Terror und Gewalt.

Zum achten Mal balanciert
das Münchner Festival von 10.
bis 16. Oktober auf der filmi-
schen Grenze zwischen Fakt
und Fiktion, zwischen Doku-

ment und Experiment. Während
die abendfüllenden Festivalfilme

aus aller Welt eben diesen Grenzbe-
reich thematisieren, wurde das Kurz-

filmprogramm erstmals entlang dieser
Linie getrennt: „Underdox-Dokumente“
und „Underdox-Experimente“ klingen
allerdings weit mehr nach einem Gegen-
satzpaar, als sie es sind. Die blanke Reali-
tät existiert im Film genauso wenig wie

das pure Experiment. Das ist schließlich
das Credo des Festivals.  VARE

Underdox, Do., 10. Okt., bis Mi., 16. Okt.,Filmmu-
seum (St.-Jakobs-Platz 1) und Werkstattkino
(Fraunhoferstr. 9), www.underdox-festival.de

Gleich schlägt’s 13:
Boum-Boum ist

eine der sympathischen
Figuren aus

der Phantasiewelt
von „Quidam“.

FOTO: CIRQUE DU SOLEIL

Schlag den Alltag
Show Der Cirque du Soleil zeigt die ungewöhnlich düstere Revue „Quidam“ in
der Olympiahalle und kehrt bald mit eigenem Zelt auf die Theresienwiese zurück

Die Kunst des Terrors
Filmfestival für Dokument und Experiment in München

R Underdox Festival

Zwischen Film und Fotografie bewegen
sich die Werke Makino Takashis (oben),
zwischen Fakt und Fiktion das philippi-
nische Epos Norte (unten). FOTO: UNDERDOX

MI · 30.10.13 · 20 Uhr · Prinzregententheater

M. Bayankina Y. Sergeyeva G. ChernetsovL. Gergieva D. Voropaev Konstantin
Wecker & 
Angelika Kirchschlager
„Liedestoll“ mit Spring String Quartett & Jo Barnikel

DI · 22.10.13 · 20 Uhr
Prinzregententheater

10 Zauberer in 1 Show!

Die Fertigen 
Finger
„Frag niemals wie!“

MI · 16.10.13 · 20 Uhr · Herkulessaal
FR · 18.10.13 · 20 Uhr · Prinzregententheater

Münchner 
Symphoniker

Beethoven: Violinkonzert D-Dur
Beethoven: Symphonie Nr. 8 F-Dur

Erik Schumann, Violine
Ken-David Masur, Leitung

MI · 6.11.13 · 20 Uhr · Prinzregententheater

Los Dos Y Compañeros
World Music, Latin, Jazz, Comedy

MI · 6.11.13 · 20 Uhr · Philharmonie

Orchestra Filarmonica 
della Scala
Kristine Opolais, Sopran · Andrés Orozco-Estrada, Leitung
Werke von Verdi, Puccini und Mussorgsky

SA · 9.11.13 · 20 Uhr
Philharmonie

Junge Stars des Mariinski
Theaters St. Petersburg
Glinka, Tschaikowsky, Rachmaninow, Mussorgsky u.a.

Junge Stars des Mariinski
Theaters St. Petersburg
Glinka, Tschaikowsky, Rachmaninow, Mussorgsky u.a.

Konstantin
Wecker & 
Angelika Kirchschlager
„Liedestoll“ mit Spring String Quartett & Jo Barnikel

MO · 11.11.13 · 20 Uhr · Philharmonie

Brahms: Klavierkonzert Nr. 1 d-moll
Tschaikowsky: Symphonie Nr. 5 e-moll

City of Birmingham Symphony Orchestra
Andris Nelsons, Leitung

Hélène 
Grimaud

SA · 9.11.13 · 20 Uhr
Philharmonie

Brahms: Klavierkonzert Nr. 1 d-moll
Tschaikowsky: Symphonie Nr. 5 e-moll

City of Birmingham Symphony Orchestra
Andris Nelsons, Leitung

DO · 7.11.13 · 20 Uhr · Prinzregententheater

Ennio Marchetto
„The Living Paper Cartoon“: Ohne Kostüme und
Perücke erweckt Ennio Marchetto Stars zum Leben.
Seine Kunst lebt einzig und allein von Papier und
Pappe und von seinem unnachahmlichen schauspie-
lerischen Talent. Über 7 Mio. Klicks auf YouTube!

St. Petersburg Festival Ballett
Dornröschen
SO · 10.11.13 · 15 Uhr · Philharmonie

Schwanensee
SO · 10.11.13 · 19 Uhr
Philharmonie

tickets 089 -93 60 93
www.muenchenmusik.de sowie bei München Ticket münchenmusik

Opern auf Bayrisch
von Paul Schallweg

DO · 17.10.13 · 20 Uhr · Prinzregententheater
„Der Ring in einem Aufwasch“

SO · 10.11.13 · 15.30 & 19.30 Uhr
Prinzregententheater
„Aida – 
Meistersinger – 
Lohengrin“

mit Conny Glogger, 
Gerd Anthoff und 
Michael 
Lerchenberg

3.-9.11.13 So., 15.30 Uhr (Premiere)
Mo./Di./Fr./Sa., 19.30 Uhr
Prinzregententheater

Tareq Nazmi Sarastro / König Ludwig II.
Jörg Dürmüller Tamino / Kaiser Franz Joseph I.
Antje Bitterlich Königin der Nacht / Erzherzogin 

Sophie von Österreich
Susanne Bernhard Pamina / Kaiserin Elisabeth
Gerd Anthoff Papageno
Moritz Gogg Papageno II / Max Emanuel Herzog in Bayern
Martin Petzold Monostatos / Fürst Bismarck

Drei Knaben des Tölzer Knabenchores
Chorgemeinschaft Neubeuern
Orchester der KlangVerwaltung
Enoch zu Guttenberg LEITUNG & REGIE

W. A.  MOZART

DIEZAUBERFLÖTE
IM PRINZREGENTENTHEATER Dienstag | 12.11.13 | 19.30 Uhr

Tschaikowsky & Rachmaninow
Tschaikowsky Ouvertüre Romeo & Julia
Rachmaninow Klavierkonzert Nr. 2 
Tschaikowsky Symphonie Nr. 6 
Nobu Tsujii Klavier | Andriy Yurkevych Leitung

Samstag | 18.1.14 | 19.30 Uhr

Südamerikanische Nacht
Gershwin Kubanische Ouvertüre
Piazzolla Bandoneonkonzert
Bernstein Mambo & Chacha aus West Side Story
Ginastera Vier Tänze aus Estancia
Márquez Danzón Nr. 2
Raul Jaurena Bandoneon | Dante Anzolini Leitung

Mittwoch | 19.2.14 | 19.30 Uhr

Mendelssohns Sommernachtstraum
Rufus Beck erzählt den „Sommernachtstraum“
Musik: Felix Mendelssohn Bartholdy 
Rufus Beck Sprecher | Johannes Klumpp Leitung

Donnerstag | 10.4.14 | 19.30 Uhr

Beethovens Symphonie Nr. 9
Beethoven Symphonie Nr. 9 d-moll op. 125 
mit Schlusschor über Schillers Ode „An die Freude“ – 
in Bildern von Tobias Melle
Münchner Konzertchor
Münchner Oratorienchor
Carlos Domínguez-Nieto Leitung

Abo Philharmonie Extra

SA · 9.11.13 · 20 Uhr
Herkulessaal

Edita 
Gruberova
Lieder von Schubert, 
Rachmaninow und Strauss
Alexander Schmalcz, Klavier

Das Programm 2013/2014 mit den Magiern und
Zauberkünstlern Ed Alonzo, Danilsen, Magic Wave,
Men in Coats, Cubic Act und Erix Logan

30.12.13-6.1.14 Prinzregententheater

DER MANN
VON

LA MANCHA
BIS 19.10. IN DER REITHALLE

KARTEN 089 2185 1960
www.gaertnerplatztheater.de
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